




Aufklärung über die Verwendung von Impfstoffen

Es gibt verschiedene Ansichten in veterinärmedizinischen Fachkreisen zum zeitgleichen, aber ortsgetrennten Einsatz verschiedener Impfstoffe.

Gemäß Impfstoffherstellern liegen keine Informationen zur gegenseitigen Verträglichkeit (Kompatibilität) eines Impfstoffes mit einem anderen vor.  Es liegen keine Informationen zur Unschädlichkeit und Wirksamkeit des Impfstoffes bei gleichzeitiger Anwendung eines anderen veterinärmedizinischen Produktes vor. (Ausnahme: zeitgleicher Einsatz von Tetanus-Toxoid und Tetanusserum im Rahmen der Tetanussimultanimpfung).

Gemäß der Leitlinie zur Impfung von Pferden (5. Auflage, Stand 01.03.2023) der Ständigen Impfkommission der Veterinärmedizin (StIKo Vet) ist es als zulässig beschrieben, die Impfung gegen EIV (Equines Influenza Virus) und EHV (Equines Herpes Virus) zeitglich aber ortsgetrennt zu verabreichen.
Dies ist seit Jahrzehnten in der Pferdepraxis durchgeführt worden. 

Eine Veröffentlichung des Paul-Ehrlicher-Institutes (PEI) im Deutschen Tierärzteblatt Dezember 2022 besagt, dass die Informationen in Gebrauchsanweisungen auf umfangreichen Untersuchungen bezüglich der Qualität, Sicherheit und Wirksamkeit eines Impfstoffes basieren und somit einen bindenden Rahmen darstellen. Gemäß Art. 106, Abs. 1 der EU-Verordnung 2019/6 müsse die Anwendung von Impfstoffen strikt nach Zulassung erfolgen. Eine Abweichung kann zu einer erheblichen Beeinträchtigung der Qualität und/ oder einen Wirksamkeitsverlust des Impfstoffes sowie als mögliche Konsequenz unerwünschte Ereignisse bzw. Nebenwirkungen zur Folge haben. Die zeitgleiche, aber ortsgetrennte Verabreichung verschiedener Impfstoffe kann wegen produktinhärenten Interferenzen oder Veränderungen der Galenik zu erheblichen Wirkeinschränkungen oder unerwünschten Wirkungen führen. 
Somit steht die Veröffentlichung des PEI im Gegensatz zu der Leitlinie der StIKo Vet.






Hiermit wurde ich über die verschiedenen Ansichten in veterinärmedizinischen Fachkreisen zum zeitgleichen, aber ortsgetrennten Einsatz verschiedener Impfstoffe aufgeklärt. Ich wurde auf das Risiko möglicher Schäden oder Nebenwirkungen hingewiesen. Die Pferdepraxis in Ostholstein haftet nicht für mögliche Schäden oder Nebenwirkungen im Rahmen der von mir gewünschten zeitgleichen, aber ortsgetrennten Impfungen.  

Ich _____________________________________________________________ möchte, dass 
bei meinem Pferd __________________________________________ bis auf Widerruf 
zeitgleich aber ortsgetrennt verschiedene Impfstoffe eingesetzt werden.


________________________________                            ________________________________
                       Ort, Datum                                                                           Unterschrift



